
Inklusive Studenten-WG 

Sarah Stumpe und Christian Pfeuffer (20) haben 

von Geburt an eine spinale Muskelatrophie, sitzen 

im Rollstuhl und sind rund um die Uhr auf 

Assistenz angewiesen. Dennoch ist für beide die 

Inklusion von Studierenden mit und ohne 

Behinderung in Erlangen gelebte Normalität. 

Gemeinsam mit vier nichtbehinderten 

Kommilitonen leben sie in einer inklusiven 

Studenten-WG.  

 

Sarah Stumpe studiert seit dem Wintersemester 

2013 an der Friedrich-Alexander-Universität (FAU) 

Theater und Medienwissenschaften sowie 

„English and American Studies“. Derzeit absolviert 

sie ein Auslandssemester in Irland. Christian 

Pfeuffer, der eine nichtbehinderte 

Zwillingsschwester hat, ist seit dem 

Wintersemester 2014 an der FAU eingeschrieben 

und studiert im dritten Semester Sozialökonomik.  

 

Im Alltag können sich Stumpe und Pfeuffer selbständig mit dem E-Rollstuhl fortbewegen. 

Bei sonstigen physischen Aktivitäten nutzen sie im Studium sowie in der Freizeit 

studentische und professionelle Assistenzkräfte, die sie selbst aussuchen und mit dem so 

genannten „Persönlichen Budget“ bezahlen. Das Arbeitsverhältnis kommt dann unter 

Mitwirkung eines gemeinnützigen Vereins zustande, bei dem die Assistenzkräfte angestellt 

sind.  

 

WG-Gründung und Ausstattung 

Bereits kurz nach der Geburt ihrer Kinder lernten sich Stumpes und Pfeuffers Eltern über die 

Behindertenselbsthilfe kennen. 

 

Um ihren Kindern ab dem ersten Semester das Zusammenleben mit Studierenden ohne 

Behinderung in einer Wohngemeinschaft zu ermöglichen, erwarben sie im Frühjahr 2013 

gemeinsam eine leerstehende Arztpraxis. Den Umbau zur barrierefreien WG finanzierten 

sie größtenteils selbst. Zum Wintersemester 2013 war die Wohnung bezugsfertig, sodass 

zunächst Sarah Stumpe und ein Jahr später Christian Pfeuffer einziehen konnte. 

 

Insgesamt umfasst der Wohnraum 230 Quadratmeter. Neben vier regulären und zwei 

rollstuhlgerechten Studentenzimmern mit elektrischen Türöffnern und Deckenliftern verfügt 

die WG über einen großen Gemeinschaftsraum, einen Aufenthaltsraum für Stumpes und 

Pfeuffers Assistenzkräfte, ein reguläres sowie ein mit ebenerdiger Dusche und Deckenlifter 

barrierefrei eingerichtetes Bad. 



Freizeitgestaltung und Haushaltspflichten 

Mit Unterstützung von Pfeuffers Zwillingsschwester wurden geeignete Mitbewohner 

gefunden, die fast alle von Anfang an in der inklusiven WG leben. Derzeit sind alle Zimmer 

belegt. Ein Student wird die Wohngemeinschaft jedoch verlassen, wenn Melanie Stumpe 

aus dem Ausland zurückkehrt.  

 

Gemeinsam planen und organisieren die WG-Bewohner inklusive Freizeitaktivitäten. Sie 

kochen, treffen sich im Aufenthaltsraum zu Filmabenden oder gehen gemeinsam in einem 

barrierefrei erreichbaren Lokal essen. Die inklusive WG hat auch schon weitere Ausflüge 

unternommen und Städte wie Bonn, Dresden und Mainz erkundet. 

 

Ebenso selbstverständlich, wie sie die Freizeit miteinander verbringen, kümmern sich die 

WG-Bewohner auch um ihren gemeinsamen Haushalt. Wenn Christian Pfeuffer zum 

Beispiel einmal mit Putzen an der Reihe ist, kann er diese Aufgabe aufgrund seiner 

Behinderung zwar nicht selbst übernehmen, erhält hierbei jedoch Unterstützung von einer 

seiner Assistenzen.  

 

Begegnung auf Augenhöhe 

Wie in jeder anderen Wohngemeinschaft, so kommt es auch in der inklusiven WG 

gelegentlich zu Streitigkeiten, die man auf Augenhöhe austrägt. Christian Pfeuffer ist es 

dann wichtig, dass seine Mitbewohner nur dort Rücksicht auf seine Behinderung nehmen, 

wo es absolut notwendig ist, ihn aber ansonsten nicht mit Samthandschuhen anfassen. 

 

Seit Sarah Stumpe mit ihrer Einschränkung und ständiger Unterstützung durch 

Assistenzkräfte vorübergehend in Irland studiert, denkt auch Christian Pfeuffer über einen 

Auslandsaufenthalt nach. Da er sich für die Balkanstaaten des ehemaligen Jugoslawien 

interessiert, kann er es sich vorstellen, sein fünftes Studiensemester an einer 

osteuropäischen Partneruniversität der FAU zu verbringen. 

 

 

Weiterführende Links: 

Fibel des Bayerisches Sozialministeriums: 

Informationen zum Persönlichen Budget: http://www.stmas.bayern.de/fibel/sf_p005.php 

 
Deutsches Studentenwerk: 

Auslandsstudium mit Behinderung: http://www.studentenwerke.de/de/content/pflege-und-

assistenz-beim-auslandsstudium 
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